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Steckt mehr drin, 
 als Du glaubst ...



„Wer? Ich?“ Das war Annas erste Reaktion, als sie 
zum ersten Mal gefragt wurde, ob sie sich vorstellen  
könne, Theologie zu studieren. Am liebsten wäre sie 
wohl weggelaufen. Aber irgendwann ist sie zurück- 
gekommen, auch im Herzen. Inzwischen studiert Anna 
im 3. Semester Evangelische Theologie. Heute sagt sie: 
„Das war meine beste Entscheidung!“ 

Der Schritt zum Theologiestudium ist kein leichter.  
Und jeder kennt immer auch Einwände, die dagegen 
sprechen: „Bin ich fromm genug?“ Oder: „Schaffe ich, 
die Sprachen zu lernen?“ Oder?

Die Angebote in diesem Heft können dir Ratgeber sein.
Vor allem aber wollen sie dich einladen, über dich,  
deinen Glauben, deinen Lebensweg nachzudenken. 
Das Einzige, was du dafür mitbringen musst? Neugierde  
vielleicht und Lust, dabei zu sein…

Herzliche Einladung! 

Mathis Burfien 
Pastor, Evangelisch-lutherische 
Landeskirche Hannovers

Lust, Theologie zu studieren? Neue Angebote 2014 + 2015

MAI 23. – 25. 
› Wohin nach der Schule ‹

Wochenende für junge Erwachsene

MAI 28. – 1.6. 
› Ich & Ich  ‹

Exerzitienkurs im Kloster 

SEP 5. – 9. 
› Hirte werden ‹

Abenteuerkurs „Glaube“ 

OKT 23. – 25. 
Ein Tag in der Autostadt Wolfsburg!

› Theologie & Karriere ‹ 

NOV 23. – 25. 
› Geschmack des Glaubens ‹

Sterneküche + Volksküche für Alle

FEB 13. – 15. 
T-Days: Theologiestudium auf Probe

› Thema: „Glück gesucht“ ‹ 



„Gehe nicht, wohin der Weg führen mag, 
sondern dorthin, wo kein Weg ist, 

und hinterlasse eine Spur.“ 
Jean Paul

Plötzlich rast die Zeit nur so dahin. Eben noch war 
man im gewohnten Alltag eines Schullebens. Auf 
einmal sind die Fragen da: Was machst du nach der 
Schule? Was willst du? Wohin geht dein Weg?

Einen eigenen Blick für Gottes Spuren im Leben ent-
decken. – Und ein Bild für die eigene Zukunft! Dabei 
Klarheit über berufliche Vorstellungen gewinnen. 
Wie soll es nach der Schule weitergehen.

Übungen, Zeit für persönliche Stille, Gemein-
schaftsaktionen und Impulse. So wollen wir mit dir 
auf deinen Lebensweg sehen.

› Wohin nach der Schule? ‹
Wochenende für junge Erwachsene

▪ Was: Die Tagzeitengebete, das Klostergelände und 
 die abends vom Kerzenlicht erleuchtete Kloster-
 kirche. Sie werden vor allem das Herz ansprechen.
 Bei allen Überlegungen über Zukunftsperspektiven
 soll bewusst nicht nur „der Kopf“ beteiligt sein.

▪ Wann:  Freitag, 23. Mai 2014, Beginn um 18.00 Uhr
 bis Sonntag, 25. Mai 2014, 12.00 Uhr

▪ Anmeldung: bitte bis zum 10. April 2014; 
 max. 12 Teilnehmer/innen (ab 16 Jahren)

▪ Wo: Kloster Bursfelde, 34346 Hann. Münden

▪ Anreise optional: bis 16.00 Uhr zum Bahnhof 
 Göttingen, dort Abholung

▪ Kosten: 30,- Euro

▪ Anmeldung und Informationen: 
 www.theologie-studieren.de

▪ Leitung: Diakon Klaas Grensemann 
 und Pastor Mathis Burfien

› Wohin nach der Schule? ‹ Wochenende für junge Erwachsene 

MAI    23. – 25.›



Wenn ich ich bin, weil ich ich bin, und du du bist, 
weil du du bist, bin ich ich und du bist du. 

Wenn ich hingegen ich bin, weil du du bist, 
dann bin ich nicht mehr nur ich und du nur du… 

„Was willst du, dass ich für dich tun soll?“ (Lk 18,41) 
Jesus fragte immer nach dem „Ich“. Er war an anderen
interessiert. Wollte mit ihnen herausfinden, wer sie 
waren. Aber wer war Jesus? Und was  sagt er uns heute? 

Komm mit uns in ein ehemaliges Zisterzienserkloster. 
Unser Kurs führt in die Begegnung mit Gott und mit 
Jesus. Fünf Tage Zeit, um sich selbst besser kennen zu 
lernen. Und klarer zu sehen: „Wer bist DU, Gott, für 
mich?“ und „Wer möchte ICH eigentlich sein?“

› Ich & Ich ‹
Exerzitienkurs im Kloster 

MAI    28. – 1.›

› Ich & Ich ‹ Exerzitienkurs im Kloster 

▪ Was: Kennenlernen, Zeit für sich haben, Gebetszeiten
  im Kloster, ins Herz schauen, Lachen können, Zeit 
  für Fragen, in die Stille lauschen, Beisammensein, 
  Segen spüren…

▪ Wann: Mittwoch, 28. Mai 2014, Beginn um 18.00 Uhr
 bis Sonntag, 1. Juni 2014, 12.00 Uhr

▪ Anmeldung: bitte bis zum 10. Mai 2014;
 max. 16 Teilnehmer/innen (ab 16 Jahren)

▪ Wo: Stift Börstel, 49626 Börstel (Nähe Osnabrück)

▪ Anreise optional: bis 17.00 Uhr zum Bahnhof 
 Quakenbrück, dort Abholung

▪ Kosten: gratis (es entstehen nur die Anreisekosten)

▪ Anmeldung und Informationen: 
 www.theologie-studieren.de

▪ Leitung: Pastor Olli Flanz und Pastor Mathis Burfien



Jeder Hirte hat einen Hirtenstab. 
Früher mussten wilde Tiere damit vertrieben  
werden. Heute dient er vor allem zum Ziehen,  
um kranke Tiere heranzuholen. Deswegen ist  

er gebogen. Auch zum Aufrichten der  
neugeborenen Lämmer. Behutsam. 

Hast du Lust, einen Hirten kennen zu lernen? Mit ihm 
und seiner Herde mitzugehen? Raus aus dem Alltag. 
Hinein in einen Abenteuerkurs. In eine Welt einzu-
tauchen, die so behutsam, so voller Leben und Liebe 
ist: die Welt des Glaubens? 

Es geht um dich. Um deine Fragen und um dein  
Suchen. Das Abenteuer beginnt!

› Hirte werden ‹
Abenteuerkurs „Glaube“ 
in der Lüneburger Heide 

SEP       5. – 9.›

› Hirte werden ‹ Abenteuerkurs „Glaube“ in der Lüneburger Heide  

▪ Was: Abenteuer, Klettern, Lagerfeuer, Leben spüren, 
 Lebens- und Glaubensfragen in der Gemeinschaft 
 diskutieren. Und dabei zwei Hirten kennenlernen: 
 den einen für Schafe und den anderen für Menschen.

▪ Wann: Freitag, 5. September 2014, Beginn um 
 18.00 Uhr bis Dienstag, 9. September 2014, 12.00 Uhr

▪ Anmeldung: bitte bis zum 10. August 2014;
 max. 12 Teilnehmer/innen (ab 16 Jahren)

▪ Wo: Haus Lutterloh, 29345 Unterlüß-Lutterloh 

▪ Anreise optional: bis 17.00 Uhr zum Bahnhof Unterlüß,
 dort Abholung

▪ Kosten: 30,- Euro

▪ Anmeldung und Informationen: 
 www.theologie-studieren.de

▪ Leitung: Pastor Waldemar Rausch und Pastor Mathis 
 Burfien



 Marie S.: 
 „Das Theologiestudium 
 ergänzt mich in dem, 
 was ich bereits bin.“

 Chris S.: 
„Mein Weg im 
Theologiestudium 
hat so viel Segen, 
Nächstenliebe,  
gesunden 
Zweifel aus dem  
begeisternde Erkenntnis 
wächst, Hoffnung 
und jedes Studienjahr 
wird, mit Gottes Hilfe,  
zu einem 
unvergesslichen 
Abenteuerjahr…“

 Lena D.: 
 „Theologie 

erschien mir schon 
wegen der 

Sprachen viel  
zu schwer.  

Ich hab’s dennoch 
gewagt. Heute macht 
mir das Studium sehr 

viel Spaß, es gibt viele 
spannende Bereiche 

und irgendwie klappt 
das auch mit den  

Sprachen!“

 Eva K.: 
  „Das wissenschaftliche  
Erschließen eines Textes  
und die Reflexion des 
 Inhalts - gerahmt durch  
die Einführung in die  
Welt der vielfältigen  
Mythen und Sagen – 
 haben mich schon früh  
begleitet und fasziniert.“ Michel Z.: 

 „Im Theologicum wurde ich sofort mit 
offenen Armen empfangen. Die Menschen 

hier sind herzlich und schnell bilden sich erste 
Freundschaften. So macht das spannende 

Studium um so mehr Spaß!

  Jonas D.: 
 „Am Theologiestudium finde ich faszinierend, 
dass man auf so vielfältige Art und Weise 
wissenschaftlich arbeiten kann. “ 

 Georg S.: 
 „Es ist großartig,

 dass ein Pfarrer ein Mensch 
bleiben darf mit seinen Ecken und Kanten. 
Meine vielen verschiedenen, persönlichen 

Interessen darf ich in meiner Gemeinde 
später voll mit einbringen. 

Darauf freue ich mich sehr.“

 Carlotta I.: 
 „Es ist toll, dass wir uns Zeit nehmen können  
 für die elementarsten Fragestellungen.“



Mehr über sich und die Welt wissen zu wollen, das 
gehört zum Wesen des Menschen. Und die Sehn-
sucht und das Fragen. Der Mensch fragt über das  
hinaus, was er sieht und vorfindet. Nach einem  
Woher, nach einem Wohin, einem Warum und einem 
Wozu. Was sind deine Fragen? Und was bedeuten sie 
in deinem Leben? Im Studium Evangelische Theolo-
gie werden diese Fragen wissenschaftlich sorgsam 
und aktuell reflektiert.

Denkst du: „Ja, genau das will ich!“ „Aber was, wenn 
ich noch nicht weiß, ob ich Pastorin oder Pastor  
werden will?“ 

Das Theologiestudium genießt einen sehr guten Ruf. 
Journalist, Managerin, Medienexperte, Bundesprä-
sident… Theologen und Theologinnen kommen in 
vielen Bereichen der Gesellschaft vor. In der Auto- 
stadt sprechen wir mit ihnen über Sehnsüchte und 
Wünsche beruflicher Zukunft.

 

Ein Tag in der Autostadt Wolfsburg!
› Theologie & Karriere ‹

OKT    11. ›

Ein Tag in der Autostadt Wolfsburg! › Theologie & Karriere  ‹ 

▪ Was: Event Autostadt Wolfsburg, neugierig 
 entdecken, essen & trinken, staunen und ins Gespräch 
 kommen. Informationen zum Theologiestudium…

▪ Wann: 11. Oktober 2014, 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr
 
▪ Anmeldung: bitte bis zum 1. Oktober 2014; (ab 16 Jahren)

▪ Wo: Autostadt Wolfsburg, 38440 Wolfsburg 
 (zu Fuß wenige Gehminuten vom Bahnhof entfernt)

▪ Kosten: 10,- Euro (Erstattung der Fahrtkosten)

▪ Anmeldung und Informationen: 
 www.theologie-studieren.de

▪ Leitung: Dipl.-theol. Martina Biene, Ltg. VW-
 Produktmarketing, Dipl.-theol. Burkhard Weitz,
 Journalist, Matthias Brodowy, Kabarettist, 
 Pastorin Nora Steen und Pastor Mathis Burfien 



In welchem Raum tummeln sich bei einer Party die 
meisten Leute? Klar! In der Küche! Dort ist es eng 
und gemütlich. Man kommt in Kontakt mit vielen 
Leuten und philosophiert über Gott und die Welt. 
Jesus hätte solche Küchenpartys geliebt. Ein „Fres-
ser und Säufer“ soll er gewesen sein (Mt 11,19). Er 
hatte sicher viel für leckeres Essen übrig. Und er 
war einfach gern bei anderen zu Gast – egal ob sie 
Prostituierte oder Gelehrte waren. Er mochte die 
Nähe zu anderen Menschen. Nähe wollen wir tei-
len, miteinander über Fragen des Glaubens und des 
Lebens sprechen. Ein Sternekoch begleitet uns an 
diesem Abend, zaubert für uns ein 4-Gänge-Menu.  
Wir sind dazu eingeladen! Aber wir hätten Jesus nicht 
richtig verstanden, wenn wir uns nur den Bauch voll-
schlagen würden. Am Samstag kochen wir deswe-
gen unter Anleitung des Profis selbst.  Rund um die 
Lutherkirche in der Nordstadt/Hannover. Wir bie-
ten eine große Volksküche an und decken festliche  
Tische für die Bedürftigen. Lust, dabei zu sein?

› Geschmack des Glaubens ‹
Sterneküche + Volksküche für Alle

NOV   14. – 15.›

› Geschmack des Glaubens ‹ Sterneküche + Volksküche für Alle

▪ Was: Küchenparty, Feiern, Sternekoch über die 
 Schulter schauen, Genießen, Zuhören, Fragen stellen.
 Aber nicht nur bei sich bleiben, sondern für die, die
 wenig haben, den Tisch decken, sich selbst und den
 Nächsten lieben…

▪ Wann: Freitag, 14. November 2014, Beginn um 17.00 Uhr
 bis Samstag, 15. November 2014, 15.00 Uhr

▪ Anmeldung: bitte bis zum 10. Oktober 2014;
 max. 20 Teilnehmer/innen (ab 16 Jahren)

▪ Wo: Jugendkirche Hannover, An der Lutherkirche 11,
 30167 Hannover (Stadtbahnlinie 6 oder 11, Haltestelle: 
 Kopernikusstraße)

▪ Kosten: 15,- Euro 

▪ Anmeldung und Informationen: 
 www.theologie-studieren.de

▪ Leitung: Pastor Torsten Pappert und Pastor Mathis 
 Burfien



T-Days: Theologiestudium auf Probe  
› Thema: „Glück gesucht“ ‹

FEB     13. – 15.›

T-Days: Theologiestudium auf Probe › Thema: „Glück gesucht“ ‹ 

▪ Was: Theologiestudium auf Probe, Glauben auf den
 Grund gehen, Spaß haben, Sehnsucht, Raum für das
 Gespräch mit Gott, Lebensfragen stellen, Wie kann
 ich glücklich werden?, Was ist Liebe?, Antworten 
 suchen, einen Ort der Stille haben…

▪ Wann: Freitag, 13. Februar 2015, Beginn um 17.00 Uhr
 bis Sonntag, 15. Februar 2015, 12.00 Uhr

▪ Anmeldung bitte bis zum 10. Januar 2015;
 max. 20 Teilnehmer/innen. (ab 16 Jahren)

▪ Wo: Kloster Frenswegen, Klosterstr. 9, 48527 Nordhorn 

▪ Anreise optional: bis 16.00 Uhr zum Bahnhof Bad 
 Bentheim, dort Abholung

▪ Kosten: 20,- Euro

▪ Anmeldung und Informationen: 
 www.theologie-studieren.de

▪ Leitung: Sr. Helena Erler CJ, Pastorin Christa Olearius
  und Pastor Mathis Burfien

Schon mal vor Glück geschrien? Ein Jubelschrei? Mit 
Luftsprung. Die überschäumenden Gefühle müssen 
raus. Wann war das bei dir das letzte Mal? 

„Schrei vor Glück“ – Die Versprechen der Werbung sind 
ganz einfach: Du brauchst nur diese oder jene Schuhe 
tragen, dann gehörst du dazu… Aber du schaust tiefer. 
Hast du Lust, dich mal als Theologe und Theologin aus-
zuprobieren? 

T-Days, ein Theologiestudium auf Probe. Mit katholi-
schen und evangelischen Christen und Christinnen. 

Zum Thema „Glück gesucht“ tauchen wir gemeinsam 
in Theologische Fächer: Kirchengeschichte und das Alte 
Testament, Philosophie, Systematik und Praktische 
Theologie… 

Sean Connery: „Wenn ich immer auf alles eine Antwort 
hätte, würde ich Theologie lehren.“ Wir wollen mit dir 
nach den richtigen Fragen suchen!



› Campustag 2014 › Landesjugendcamp 2014

 Am 12. Juni 2014, 
 9.00 bis 16.00 Uhr 
  im Ev. Studienhaus 
 in Göttingen (eshg) – 
  Obere Karspüle 30, 
 37073 Göttingen.

Schülerinnen und Schüler 
besuchen die Fakultät der
Ev. Theologie an der 
Georg-August-Universität 
Göttingen

Fragen über Fragen: Hast du eine 
Vorstellung vom Theologie-Studium? 

Hier gibt es einen Tag „auf  Probe“. 
Es ist ja noch nichts entschieden. 
Beim Campustag und dem Besuch 
der Theologischen Fakultät triffst du 

Studierende und Lehrende. Du kannst an einer Lehr-
veranstaltung teilnehmen. Und bei einem Blick hinter 
die Kulissen einer Fakultät Fragen stellen und Zweifel 
klären.

Leitung und Informationen: 
Dr. Michael Emmendörfer (0551-4999032)

eshg.de

Weitere Veranstaltungen 2014 + 2015

ExTra



Welcher Beruf passt zu 
mir? Was will ich werden? 

Ein kirchlicher oder 
religionspädagogischer 
Beruf, ist das etwas für 
mich? Was studiert man 
da eigentlich genau? Wie 
lange dauert das? Was 
kann man dann damit 
anfangen? Sind das deine 
Fragen? Dann sind diese
Infotagungen das 
Richtige für dich.

Diakon/Diakonin werden?
Leitung und Informationen: 
Petra Pieper-Rudkowski, 
Hartmut Reimers und 
Studierende

Pastor/Pastorin werden?
Leitung und Informationen:  
Gudrun Junge, Mathis 
Burfien und Studierende

Religionslehrer/Religions-
lehrerin werden?
Leitung und Informationen: 
Gudrun Junge, Dr. Marc 
Wischnowsky und 
Studierende

Alle drei Seminare bieten 
Informationen zu Studium 
und Ausbildung und  
Berufe in der Landeskirche  
Hannovers bzw. im Land
Niedersachsen.

Anmeldung sowie 
weitere Informati-
onen im Landesju-

gendpfarramt  bei Bettina 
Heitmann: heitmann@
kirchliche-dienste.de

› Informationstage zur Berufswahl  

Tage für junge 
Erwachsene

Silvester im Kloster – deutlich 
„anders“. Keine übliche Silvester- 
Tour. Und keine Böller. 

Bist du bereit für ein ANDERES
Silvester? Nur Kerzen erleuchten 
die Klosterkirche. 

Eine Zeit für „Wunder-
Kerzen“. Für dich, für andere 
und für Gott. Schöpferische Tage 
zum Jahreswechsel.

Informationen und Kontakt:
Diakon Klaas Grensemann
www.Kloster-Bursfelde.de
grensemann@kirchliche-dienste.de

› Silvester im Kloster

16. – 17. Januar 2015 
Ort: Ev. Jugendhof 
Sachsenhain in Verden
Kosten: 12 €, 50% der
 DB Fahrtkosten 2.
 Klasse ohne IC/ICE
 werden erstattet

 29. Dezember 2014

 bis 2. Januar 2015 

 im Kloster Bursfelde

Weitere Veranstaltungen 2014 + 2015

ExTra



Die Seiten, die Sie gerade gelesen haben, wollen für das 
Theologiestudium werben. Sie sehen, welche Facetten 
das Studium der Theologie bietet. 

Für mich gehört es rückblickend immer noch zu den 
beglückendsten Erfahrungen, wenn ich daran zurück 
denke, welch eine geistige Welt sich für mich durch 
das Studium der Theologie aufgetan hat. Da zeigt sich 
eine Weite, wie sie vielleicht nur die Theologie eröff-
nen kann. Es geht im wahrsten Sinne des Wortes um 
Gott und die Welt – eben all das, was den Menschen als 
Ganzes ausmacht. 

Wenn Sie auf der Suche sind nach dem, was Sie unbe-
dingt angeht; wenn Sie gerne Fragen stellen, die über 
die sichtbare Welt hinaus gehen und sich von Antwor-
ten überraschen lassen können, dann sind Sie in der 
Theologie richtig. Machen Sie sich auf den Weg. Es 
lohnt sich. 

Seien Sie behütet,

Ihr Ralf Meister
Landesbischof

Pastor Mathis Burfien
Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers, 
Landeskirchenamt
Förderung von theol. Nachwuchs

Rote Reihe 6, 30169 Hannover

Tel.: 0511/1241-487

theologie-studieren@evlka.de
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Steckt mehr drin, 
 als Du denkst ...


